
 

Tier-Mensch-Begegnungshof 

Speziell für unsere Kinder mit großem Förder‐
bedarf suchten wir ein geeignetes Freizeitan‐
gebot.  Auf  dem  Tier‐Mensch‐Begegnungshof 
im  Prattwinkel  können  sich  Menschen  mit 
und  ohne  Behinderung,  Jung  und  Alt 
begegnen und den "hautnahen" Umgang mit 
den  Tieren  erleben. Das hat  eine Gruppe  im 
September getestet und war begeistert.  

Es  gab  große  und  kleine  Pferde  (Ponys), 
Schweine,  Hühner,  Katzen  und  vieles  mehr. 
Alle Tiere hatten Namen. Man konnte ihr Fell 
spüren, sie füttern, sie an der Leine führen, im 
Heu wühlen oder Futter mit  
der Schubkarre holen. 

Die netten Mitarbeiterinnen 
zeigten der Gruppe, wie man die Tiere pflegt, 
was  sie  fressen  und  brauchen  und  wie  sie 
wohnen.  Zum  Schluss  gab  es  Urkunden  für 
„kleine Tierpfleger“, worauf alle stolz waren. 

Ab  Januar 2020 wird dieses Angebot 
monatlich  durchgeführt  mit  Laura 
Ulrich als Haupt‐Betreuerin. 

 

 

 

Januar  2020  

 
Liebe Familien, Freunde und Förderer, 

wie schnell vergeht ein Jahr … so 
kommt es mir immer vor. Aber wenn 
man überlegt, ist doch vieles passiert 
und es gibt einiges zu berichten.  

Ich bedanke mich zuerst herzlichst 
bei unserem Betreuerteam. Ohne 
diese jungen MitarbeiterInnen, die so 
viel Empathie für die Kinder und En-
gagement in die Gruppen einbringen, 
könnte der Verein die regelmäßigen 
Freizeitangebote, wie das Kochen, 
die „Wilde Gruppen“ oder die Ferien-
freizeiten nicht anbieten.  

Im Sommer mussten wir uns einer 
Herausforderung stellen: 39 Anmel-
dungen würden mit Sicherheit 
unsere Kapazitäten sprengen. Was 
uns auf der einen Seite wirklich stolz 
macht – sind solche Zahlen doch 
immer auch ein Indiz für unsere 
wertvolle Arbeit – hat uns auch 
einiges Kopfzerbrechen bereitet.  
All diese Angebote wären Menschen-
(s)kinder nicht möglich ohne die 
Unterstützung von Spendern. Des-
halb möchte ich mich hiermit im 
Namen des Vorstandes und der be-
troffenen Familien bei allen Spen-
derinnen und Spendern für ihre 
Unterstützung auf das Herzlichste 
bedanken.  
Sie werden in diesem Heft wieder 
viele Spendenaktionen finden, die zu 
unseren Gunsten begangen wurden. 
Ihnen allen sei herzlich gedankt. 

Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Familien für 2020 
alles Gute und vor allem 
Gesundheit.  
 

                    Diana Stricker 
 

Vereinsnachrichten 

Auf der Hauptversammlung im Mai 
wurde der bestehende Vorstand für 
ein weiteres Jahr bestätigt, mit: 
Diana Stricker, Jochen Grothkop, 
Barbara Stiller, Angelika Hake, 
Kathrin Marquardt. Harald Westbrock 
ist leider ausgeschieden. Der Verein 
hat 8 Mitglieder gewonnen und zählt 
nun insgesamt 132 Mitglieder. 
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Allen ein frohes neues Jahr 
 

 

 

NEU 

 

 
 

 
 

     



  Berichte	

 

Ein langes Wochenende am  Möhnesee  

Auch in diesem Jahr sind unsere 
BetreuerInnen  zusammen  mit 
16  Kindern  und  Jugendlichen 
über  ein  langes  Wochenende 
verreist.  Gemeinsam  in  einem 
großen  Reisebus  fuhren  die 
Abenteurer an den Möhnesee. 

Der  See  erschien  uns  in  der 
sonnigen  Hitze  wie die perfekte 

Oase.  Für  jeden  war  hier  das 
Richtige  dabei.  Am  ersten  Tag 
haben  wir  gemeinsam  auf  der 
Wiese entspannt – Musik gehört 
und  uns  ein  üppiges  Picknick 
schmecken  lassen.  Wer  dann 
noch  eine  Abkühlung  brauchte, 
konnte  sich  schnell  Badesachen 
anziehen  und  in  die  Möhne 
springen. Weiter ging es dann im 
Kletterwald,  in dem unsere  Kids 

einen Niedrigseil‐Parcours meis‐
terten. Das – Wir – stand für alle 
im  Zentrum  der  Aktivität,  so 
unterstützten  sich  die  Jugend‐
lichen gegenseitig und wuchsen 
über sich hinaus.  

Als  wir  dann  am  letzten  Tag 
unserer  Freizeit  auf  dem  selbst 
gebauten  Floß  in  See  stachen, 
war das Abenteuer perfekt.  

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen Unterstützern für dieses tolle 
Erlebnis  bedanken.  Auch  wenn  wir  nur  ein  verlängertes  Wochenende 
unterwegs waren – der Einfluss solch toller Erlebnisse auf das Selbstkonzept 
der Jugendlichen  ist unglaublich. Wir hoffen, dass wir auch  im nächsten Jahr 
nochmal einige Tage im und auf dem See verbringen können. 

 Euer Michael Hoppe  
 

 

Dreamnight im Tierpark 

Mehr als 275 Zoos und Tierparks betei-
ligen sich an der weltweit durchge-
führten Aktion. Die Idee hat ihren 
Ursprung in den Niederlanden, wo 1996 
die erste „Dreamnight at the Zoo“ im 
Rotterdamer Zoo stattfand. 
Die kostenfreie Veranstaltung im Bochu-
mer Tierpark und Fossilium richtete sich 
an Familien mit chronisch kranken und 
behinderten Kindern und Jugendlichen 
mit dem Ziel, diesen Menschen einen 
außergewöhnlichen Abend zu bieten. 
Der Tierpark öffnete an diesem Tag 
seine  Pforten  auch  am  Abend.  Es gab 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

gesonderte Showfütterungen und zoo-
pädagogische Stationen, bei denen die 
Kids viel praktisch ausprobieren und ihre 
Wahrnehmung stärken konnten. Die 
Kids wurden von Menschen(s)kinder-
Betreuern begleitet, sodass die Eltern 
eine ungestörte und unbeschwerte 
kleine Auszeit hatten. 
 

Mineralwasser 

Wir danken der Herzogquelle ganz herz-
lich für die mind. 90 Kisten Mineral-
wasser-Spende in diesem Jahr und Paul 
Dickamp für das Holen der Wasserkisten 
und Leergut wegbringen. Seit 2013 
spendet die Herzog-Quelle das Wasser 
für die Ferienbetreuung und Gruppen. 

 

 

 

 

 

Ferien-Erlebnistage 

Zu den Neuerungen in diesem Jahr 
zählen auch Erlebnistage. Unser 
Menschen(s)kinder - Betreuerteam 
war kreativ (Danke an Caro, Tim, 
Kristina und Micha) und hat neben 
der Sommerferienfreizeit weitere 
Tagesausflüge durchgeführt: 

 zum Freizeitpark Schloss Beck  
 zur Arche Noah nach Bottrop 
 zum Erlebnisbad Wananas  
 ins Sealife nach Oberhausen 

 
Im  Freizeitpark  Schloss  Beck  gibt  es  tolle 
Rutschen. Gemeinsam mit den Kindern von 
St. Vinzenz machte der Ausflug viel Spaß. 

 
Im  Sealife  taucht  man  ein  in  eine  völlig 
fremde  Unterwasserwelt.  Überall  gibt  es 
viel Neues und Spannendes zu entdecken. 
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Aus dem Betreuerteam 
Ich heiße Kristina Schmerbeck, bin 21 Jahre alt, Sozialarbeiterin und 
arbeite in einer Kita.  Durch meine Erfahrungen bei Menschenskinder habe 
ich meinen Schwerpunkt im Studium verstärkt auf Bewegungsförderung und 
Inklusion gelegt. Das erste Mal kam ich durch eine Teilnehmerin 2013 zu 
Menschen(s)kinder. Begonnen habe ich mit einigen Praktika und bin seit einer 
Pause, in der ich mein Abitur gemacht habe, als Betreuerin dabei.  Ich hatte 
direkt  sehr viel Spaß an den Angeboten  und der 
Arbeit mit Menschen mit Handicap. 
Mittlerweile bin ich oft in den Wilden Gruppen, 
in der Disko und beim Kochen anzutreffen. 
Gemeinsam mit Jan habe ich den Fitnesskurs 
"die fitten Fritten" im Falkenheim begonnen, 
bei dem ich auch aktuell noch jeden Dienstag 
bin. Letzes Jahr haben Caro und ich den 
Übungsleiterschein gemacht, der uns auf viele 
neue Ideen für den Sportkurs gebracht hat, die 
wir gerne umsetzen. Ich freue mich jetzt schon 
auf viele tolle Angebote mit Euch im neuen 
Jahr. 

Ich bin Carolin Strauß, bin 20 Jahre alt 
und gehöre nun schon seit über vier 
Jahren zum Menschen(s)kinder-Betreuer-
team. Ihr findet mich regelmäßig in den 
„Wilden Gruppen“, dem Sportkurs und in 
der Ferienbetreuung. 
Hier gelandet bin ich 2015 auf der Suche 
nach einem Ferienjob. Angefangen habe 
ich dann in den Ferien als Praktikantin und 
dort meine ersten Erfahrungen mit Kin-
dern und Jugendlichen mit Handicap ge-
sammelt. Schnell habe ich gemerkt, dass 
mir diese Arbeit sehr viel Spaß macht. 
Deshalb habe ich nach und nach an weite-
ren Angeboten, wie der „Wilden Gruppe“, 
Kochkursen, Disco etc. mitgearbeitet.  

Ende 2017 kam es dann dazu, dass Jan und Kristina noch Unterstützung für 
den Sportkurs gesucht haben, und sofort war für mich klar, das ist etwas 
für mich. Seitdem bin ich jeden Dienstag mit den „fitten Fritten“ zum 
Sportkurs im Falkenheim. Durch die Erfahrungen, die ich bei Menschen(s)-
kinder sammeln durfte, war für mich klar, dass ich auch später im sozialen 
Bereich arbeiten möchte. Deshalb habe ich nach meinem Abitur 2017 
begonnen Frühpädagogik zu studieren. Und vielleicht werde ich dann später 
auch in Förderschulen arbeiten.  

Eure Caro und Kristina 
  

Urbanatix 

Inzwischen ist ein Besuch bei der URBANATX-
Show schon zu einem festen Termin 
geworden. Am 10.11.19 trafen sich 15 Kids 
und 5 KursleiterInnen vor der Jahrhundert-
halle, um die Show mit jungen Street-Art-
Talenten aus ganz Nordrhein-Westfalen 
zusammen mit internationalen Artisten zu 
sehen. Alle waren restlos begeistert. 
URBANATIX macht süchtig … 

 

  

Weihnachtscafé 

Zum alljährlichen Weihnachtscafé fanden sich 
wieder viele Kinder und Eltern unserer 
Gruppen, sowie Betreuer und Mitglieder von 
Menschen(s)kinder zusammen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„ 
 
 
 
Es gab selbstgebackenen Kuchen, frische 
Waffeln, Crêpes, Punsch und Kaffee. Das 
Highlight war natürlich der Besuch vom Weih-
nachtsmann, der nach seiner Runde durch die 
Patientenzimmer der Kinderklinik mit zwei 
bezaubernden Engelchen zu uns kam. Er 
dankte  allen  Betreuern/innen, die  immer  so   

schöne Angebote für die 
Kinder planten und die 
Menschen(s)kinder für ihr 
Engagement. 

Zu aller besonderen Freu-
de kam Roger Trost mit 
seiner Gitarre und sang 
mit allen ein paar be-
kannte Weihnachtslieder.  

 

  

 

 

 

 

Zuwachs 

Das Betreuerteam hat Zuwachs be-
kommen: Theo Meischein (Mitte) fühlt 
sich bereits wohl beim Besuch mit 
seiner Mutter bei der Ferienbetreu-
ungsgruppe im Falkenheim. Wir 
gratulieren den Eltern Yvette und Jan. 

 Vielen Dank!  
    



 



Berichte	
  

 
 Einfach SUPER! 
Marcel  nimmt  so  gerne  an  den  Aktivitäten 
der Menschen(s)kinder teil. Wenn es freitags 
in  die  Wilde  Gruppe  geht,  oder  samstags 
zum Kochen bzw. Disco,  ist er sobald es von 
zu Hause losgeht nicht mehr zu halten. 

In  den  Ferienfreizeiten  und  auf  den  Aus‐
flügen wird  so  viel  unternommen,  dass wir 
uns fragen, wie das Team das möglich macht. 
Nicht  zu  vergessen  die  4‐tägige  Reise  zum 
Möhnesee,  Spitze!  Das  Team  Menschen‐
(s)kinder  ist  so  gut  durchstrukturiert  und  
‐organisiert, so dass alles wunderbar klappte. 
Wir als Eltern können dann einfach auch mal 
beruhigt die Stunden genießen, wenn Marcel 
vom Team Menschen(s)kinder betreut wird.  

Da  funktioniert  einfach  alles,  bei  Men‐
schen(s)kinder fühlen wir uns zu 100 Prozent 
verstanden.  

      Viele Grüße von Familie Klytta 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Finanzen 2019 

Neben der für das Finanzamt erforder-
lichen Aufstellung wird auch eine 
Projektkosten-Übersicht erstellt: 

Einnahmen 

  Mitgliedsbeiträge  6.530 €  

  Spenden  57.070 €  

  Förderanträge  1.800 €  

  Sachspenden  1.380 €  

 gesamt    66.780 €

Ausgaben 

  Anschaffungen   ‐6.500 €  

  Förderungen an andere  ‐10.750 €  

  Vereinsführung  ‐5.400 €  

  Sonstiges  ‐3.450 €  

  gesamt    ‐26.100 €

Fitness + Wilde Gruppen + Tennis 

  Einnahmen Eigenanteil  8.270 €  

  Ausgaben Honorare  ‐9.760 €  

  Ausgaben Miete/Eintritt  ‐1.060 €  

  Ausgaben Verpflegung  ‐1.310 €  

  Zuschuss aus Spenden    ‐3.860 €

Ferienbetreuung  

  Einnahmen Eigenanteil  21.850 €   

  Ausgaben Honorare  ‐28.090 €   

  Ausgaben Verpflegung  ‐7.110 €  

  Zuschuss aus Spenden     ‐13.350 €

Möhneseefahrt + Ausflüge 

  Einnahmen Eigenanteil  6.730 €  

  Ausgaben Honorare  ‐4.460 €  

  Ausgaben Unterkunft  ‐6.060 €  

  Zuschuss aus Spenden    ‐3.790 €

Kochclub + Disco 

  Einnahmen Eigenanteil  6.270 €  

  Ausgaben Honorare  ‐6.870 €  

  Ausgaben Verpflegung  ‐1.790 €  

  Zuschuss aus Spenden    ‐2.390 €

Schwimmkurse 

 Zuschuss aus Spenden    ‐2.840 €

Rechtsberatung 

  Zuschuss aus Spenden    ‐1.710 €

Vorträge, Fortbildungen 

  Fortbildung Betreuer  ‐1.120 €  

  TN‐Gebühren Vorträge  240 €  

  Ausgaben Honorare  ‐600 €  

  Zuschuss aus Spenden    ‐1.480 €

Klinik‐Clowns 

  Zuschuss aus Spenden    ‐10.080 €

Bei der Pfingstfahrt zum Möhnesee 
hatten alle gute Laune und viel Spaß

Paula hilft beim Backen und 
Dekorieren der Weihnachtsplätzchen 

 

Ehrenmitgliedschaft 

Aufgrund  der  langjährigen Verbundenheit mit  den Damen 
des  Inner  Wheel  Club  Bochum‐Hellweg,  eine  weltweit 
organisierte Frauenvereinigung, überreichte J. Grothkop  im 
April eine Ehrenmitgliedschafts‐Urkunde an die Präsidentin. 

Der Inner Wheel Club veranstaltet u.a.
jedes  Jahr  im  Audi‐Zentrum  Tiemeyer 
eine  Benefiz‐Modenschau.  Der  kom‐
plette  Eintritt  wird  an  gemeinnützige 
Organisationen  gespendet,  ein  Teil 
ging immer an die Menschen(s)kinder.  

 

Ausflug zum Ketteler Hof 
 

 

Bereits  im  vierten  Jahr  fahren  die 
Kinder  vom  St.  Vinzenz  Kinderheim 
gemeinsam mit unseren Ferienkindern 
zu  einem  Freizeitpark. Diesmal wurde 
der  große  Reisebus  von  St.  Vinzenz 
gesponsert und fuhr zum Schloss Beck. 

Es war ein gelungener Ausflug. 

 
 

Gruppenangebote 
 

Im Jahr 2019 haben über 120 Kinder 
und Jugendliche an unseren Gruppen-
angeboten teilgenommen, einige regel-
mäßig in den Kursen, andere nur in den 
Ferien oder zur Disco.  

Gruppen-
angebote   

angebotene  
Termine 

Kids  
(im Schnitt) 

Sport/Fitness 38 14 
Schwimmen 69 5,5 
Wilde Gruppen 148 7,5 
Kochclub 20 14,5 
Möhneseefahrt 1 15 
Ferienbetreuung 28 15 
Disco 11 23 
 

Alter der Kids 
< 5 1 
5 - 7 7 
8 - 10 17 
11 - 13 22 
14 - 16 24 
17 - 19 15 
20 - 22 16 
≥ 23 15  
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Ferienangebot im Falkenheim 
Bei den Ferienaktionen im Herbst und zu Ostern ist der 

alte Hörsaal mit ca. 20 Teilnehmern und 8 Betreuern 

immer rappelvoll. Mehr geht nicht? – Geht ja wohl! Im 

letzten Sommer mussten wir uns einer Herausforde‐

rung stellen. 39 Voranmeldungen würden mit Sicher‐

heit  unsere  Kapazitäten  sprengen. Haben wir  genug 

Mitarbeiter, müssen wir Teilnehmern absagen? Kön‐

nen wir  so  viele Menschen  im  alten  Hörsaal  unter‐

bringen  oder  können  wir  den  bestehenden  Bedarf 

durch das Angebot einer dritten Woche auffangen? 

Es war ein riesiges Glück für uns, dass wir durch den 

Fitnesskurs Kontakt zum Falkenheim hatten. Mit dem 

zur  Verfügung  gestellten  Jugendkeller  und  Garten 

konnten wir eine zweite Feriengruppe anbieten. 

Was folgte, war vor allem viel Koordination und Orga‐

nisation. Es musste Geschirr und Mikrowelle geliehen, 

ein Cateringunternehmen gefunden, neue Mitarbeiter 

instruiert,  ein  doppelter  Einkauf  geplant  und Möbel 

gerückt werden – und so vieles mehr.  

    Und  endlich konnte es losgehen. Auch  wenn  der  Ju‐ 

gendkeller  leider  nicht  barrierefrei  und  durch  die 

Fenster nur wenig Sonne herein schien ‐ war er durch 

die neuen Möglichkeiten, wie den vielen Musikinstru‐

menten  ‐  ein  toller  Ort  zum  „abhängen“  und  Spaß 

haben.  Wir  haben  hier  zu  BossHoss  und  Starlight‐

Express gefeiert und getanzt. 

Der  neue  Standort  hat  uns  auch  neue  Ausflugsziele 

ermöglicht.  Wir  waren  beispielsweise  den  Springo‐

rum‐Radweg erkunden und konnten  in Windeseile  in 

der Innenstadt Eis essen gehen und vieles mehr. 

Ein echtes Highlight aber war der Garten der Falken. 

Die Wiese mit den Kletter‐ und Schaukelmöglichkeiten 

ließen  echte  Sommerstimmung  aufkommen  und  in 

den  Planschbecken  oder  bei  der  ein  oder  anderen 

Wasserschlacht gab es Abkühlung.  

Die Teilnehmer an unserem Ferienexperiment waren 

sich einig: das Falkenheim macht Spaß und lohnt sich. 

Und nach all den Anstrengungen  im Vorfeld sind wir 

zufrieden, dass wir allen gerecht werden konnten.  

Ob wir in Zukunft auch Ferienangebote im Falkenheim anbieten werden wird sich zeigen – aber eins steht fest: Wir 

haben mit den Falken nicht nur starke Kooperationspartner, sondern auch echte Freunde gewinnen können und 

werden weiterhin im Kontakt bleiben. 

  

                

         

Christian Kruse 
pädagogische Leitung 
Menschen(s)kinder e.V. 

Wir danken dem Team 
vom Falkenheim 



 

 Jahresrückblick 2019 

 

Klinik Clowns  

Inzwischen sind die 14-tägigen Be-
suche der zwei ausgebildeten Klinik-
clowns auf den Stationen der Bochu-
mer Kinderklinik nicht mehr wegzu-
denken.  

Die Weichen dafür haben eine Reihe 
von großzügigen Spenden gestellt –
den Stadtwerken Bochum, der Volks-
bank Bochum Witten und der Eltern-
initiative Menschen(s)kinder e.V.  

Die Universitäts-Kinderklinik Bochum 
ist begeistert, dass ihre kleinen 
Patienten nun noch bis Ende 2020 
gesichert regelmäßige Clownsvisiten 
bekommen, denn der Besuch von 
Klinik-Clowns wird nicht von öffent-
lichen Trägerschaften finanziert. 

 
 

Auch Sie können weiterhin dafür 
spenden: „Heimathelden brauchen 
Möglichmacher“, die Spendenaktion 
der Volksbank Bochum Witten eG hat 
bisher über 2.000 € sammeln können, 
aber es braucht 10.000 € pro Jahr. 
Machen Sie mit: 

www.heimathelden-brauchen-
moeglichmacher.de 

 

Sportgeräte für das 
Falkenheim 

Der Sport- und Fitnesskurs mit Jan, 
Caro, Kristina und Knut findet seit fast 
zwei Jahren in der Turnhalle des 
Falkenheims in der Akademiestraße 
statt. Das Falkenheim ist ein Jugend-
zentrum in freier Trägerschaft. 
Unsere Gruppe Jugendlicher mit ver-
schiedensten Behinderungen wurde 
dort herzlich aufgenommen. 

Da die Turnhalle nur spärlich mit 
Geräten ausgestattet war, hat sich 
Menschen(s)kinder e.V. entschlossen 
einige fehlende Sportgeräte anzu-
schaffen, die auch die anderen Kids 
im Falkenheim nutzen können. Alle 
haben sich sehr gefreut über die 
neuen Matten und Kästen.  

 

 

 
Foto: Svenja Hanusch / FUNKE Foto Services 

Klinik-Clowns verbinden Einfühlungs-
vermögen und Beobachtungsgabe mit 
handwerklichem clownischen Können 
und künstlerischem Talent. Es muss 
nicht immer gelacht werden, es reicht 
oft auch nur die Hand zu halten, Musik 
und Seifenblasen zu machen, einfach 
eine schöne Atmosphäre zu schaffen 
für Kind und Eltern. Sie arbeiten 
immer zu zweit und vor jedem Einsatz 
gibt es mit den Stationsschwestern 
eine Übergabe. Sie informieren die 
Clowns über Namen, Alter, Krankheit, 
Gemütszustand der Kinder und was 
hygienisch eventuell zu berücksich-
tigen ist.  

Die Fröhlichkeit steckt alle an, nicht 
nur die kleinen Patienten, sondern 
auch die Eltern und die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen auf den Stationen. 
Alleine, wenn sie im Flur auftauchen, 
hört man schon von weitem „oh, wie 
schön euch zu sehen“. 

 

 
Familienforum 

 
Das neue Pro-
gramm des Fami-
lienforums 2020 
liegt vor. Das zum 
Teil neue Team un-
ter der Leitung von 
Dr. Gregor Betz hat 
viele neue Kurse 
und   Themen    im 

Angebot, auch die Heftstruktur hat 
sich verändert. Eine große Fleißarbeit: 
die QM-Zertifizierung konnte erfolg-
reich abgeschlossen werden.  
Vortragsthemen für Familien mit 
einem Kind mit Behinderung sind im 
Heft: Öffentliche Leistungen und Voll-
jährigkeit. Weitere Themen sind in 
Planung und werden im Internet 
veröffentlicht: 
 

www.familienforum-ruhrgebiet.de 

Das Kuratorium der St. Elisabeth 
Stiftung hat der Übernahme des 
Familienforums grundsätzlich zuge-
stimmt. Diese soll nun planmäßig zum 
01.07.2020 erfolgen. Wir sind alle 
sehr gespannt. 

Selbsthilfeförderung  

Herzlichen Dank an die Regionale För-
dergemeinschaft der Krankenkassen in 
Bochum für die Bewilligung einer 
Gemeinschaftsförderung in Höhe von 
1.000,- € für das Jahr 2019.  
Außerdem gab es Projektförderungen   
von der IKK classic und der BKK-Arbeits-
gemeinschaft NRW für die Kochkurse 
unserer Jugendlichen mit Behinderung 
und verschiedene Vortragsveranstal-
tungen für Eltern und Interessierte von 
insgesamt 800,- €. 

   

Bunter Kreis 
 
Das war eine gelungene Neujahrs-
überraschung für den Bunten Kreis 
Bochum: Der Nachsorgeeinrichtung 
für chronisch kranke Kinder an der 
Universitätskinderklinik überwies die 
Elterninitiative Menschen(s)kinder 
e.V. eine Spende über 5.000 Euro. 

 
Foto: Michael Müller 

Das Team des Bunten Kreises be-
dankte sich symbolisch mit einem 
großen Tablett Neujahrshörnchen 
und Wunderkerzen für die Unter-
stützung: „Das Geld ist bei uns gut 
angelegt. Denn auch im neuen Jahr 
werden wieder zahlreiche Familien 
unsere Hilfe und Begleitung benö-
tigen, bei denen die Krankenkassen 
nicht für die Kosten aufkommen.“ 
Damit Eltern und Familien sich op-
timal um ihr krankes Kind kümmern 
können, benötigen sie viel Kraft und 
Unterstützung, besonders nach der 
Entlassung aus der stationären 
Krankenhausbehandlung. 
Wir wollten gerne den Bunten Kreis 
bedenken, eine dringend notwen-
dige Einrichtung, die wir und die von 
uns unterstützten Familien seit 
Jahren kennen und als Koopera-
tionspartner schätzen. 

 



 Aktionen	von	Förderern		
 

 

Sport on Charity 

Gemeinsam einen Tag auf dem Rad 
zu erleben und die Strecke zu ge-
nießen hat alle Teilnehmer von 
Allegro palatino begeistert. 36 be-
freundete Radfahrer machten sich in 
der Elfringhauser Schweiz auf den 
Rundkurs von 102 km mit 1600 
Höhenmetern.  

 
Allegro palatino, unter diesem Pseu-
donym verbirgt sich eine Radtour für 
Freunde von Freunden. Von Beginn 
an war die Bochumer Gruppe um 
Andreas Müller mit SPOOCHA (Sport 
on Charity) dabei. Dieses Jahr war 
der Wunsch, ihren Freunden aus 
dem Süden Deutschlands auch ein-
mal die grüne Seite des Ruhrgebiets 
nahezubringen. Die Radfahrer waren 
erstaunt, wie grün es im Ruhrgebiet 
und dem angrenzenden Bergischen 
Land ist und wieviel Hügel auf der 
Route zu bezwingen waren. Alle 
Fahrer kamen trocken und ohne 
Sturz mit insgesamt nur einer Reifen-
panne ins Ziel. 

Jeder Teilnehmer der Tour spendete 
einen zuvor festgelegten Beitrag, der 
anschließend einem wohltätigen 
Zweck zugeführt wurde. Im Rahmen 
einer Wilden 13-Gruppe wurde die 
Spende in Höhe von 2.700,- € an 
Menschen(s)kinder e.V. übergeben.  

Herzlichen Dank dem Radfahrteam! 
 

70. Geburtstag 

Wir danken dem 
Seniorchef des 
Büromöbelwerks 
Fleischer.  

Zu seinem 70. 
Geburtstag bat 
er um Spenden 
anstelle von Ge-
schenken für Menschen(s)kinder. 
Dadurch kam eine enorme Summe 
zusammen: über 5700,- €.  

Wir wünschen ihm noch viele  
        glückliche und gesunde Jahre. 
 
 

Fastensuppe 

 

Ein sehr erfreulicher Besuch: drei 
Damen von der Caritas-Konferenz 
Christus unser Friede aus Dortmund 
Oespel/Kley besuchten die Ferien-
gruppe in der Kinderklinik und über-
brachten einen Spendenscheck in 
Höhe von 500,- €. Die Spenden 
kamen zusammen bei der Ausgabe 
der sogenannten Fastensuppe, die in 
der Fastenzeit, am 7. April, den 
Kirchenbesuchern nach der Messe 
angeboten wurde. 

Herzlichsten Dank! 
 

72 h-Aktion  

Im Rahmen der 72-Stunden Aktion or-
ganisierten die Wattenscheider Pfad-
finder am 25. Mai an der Marienkirche 
in Bochum-Wattenscheid ein großes 
Fest mit Kinderattraktionen, der Über-
tragung des DFB-Pokal-Finals und 
vielen kulinarischen Köstlichkeiten 
zugunsten Menschen(s)kinder e.V.. 

 

Eine Delegation überreichte im Rah-
men einer Wilden Gruppe einen Spen-
denscheck in Höhe von 2052,55 €.  

Tausend Dank für Euer Engagement! 
 

usd AG 

Die usd AG, mit  
dem Sitz in Neu-Isenburg, schützt 
Unternehmen vor Hackern und 
Kriminellen. Aber nicht nur das: wir 
haben uns sehr über die Spende von 
5000,- Euro gefreut.       
        Herzlichen Dank! 

Vokabel-Olympiade 

Auf Initiative des Förderkreises des 
Graf-Engelbert-Gymnasiums Bochum 
lernten die Schülerinnen und Schüler 
über 400 Vokabeln in den Sprachen 
Englisch, Spanisch, Französisch und 
Latein, um mit Hilfe der von ihren 
gewählten Sponsoren (Eltern, Groß-
eltern, sogar ganze Firmen haben 
gespendet) gemeinnützige Vereine 
finanziell zu unterstützen. Für Men-
schen(s)kinder kam so eine Summe 
von 1762,- € zusammen. Wie es sich 
gehört, wurden die erfolgreichsten 
Teilnehmer ausgezeichnet. 

 

Vielen Dank und weiter so lernen! 
 

Wiemelhauser 
Zahngoldspenden 

Seit 5 Jahren sammelt die Zahnarzt-
praxis Dr. Ruoss und Dr. Paar mit 
Zustimmung der Patienten Zahngold 
und spendet den Erlös an unsere 
Elterninitiative, dieses Jahr in Höhe 
von insgesamt 1.150,- €. 

Herzlichen Dank allen        
                    Zahngoldspendern! 
 

Sponsorenlauf 

Jedes Jahr veranstaltet die Schule 
am Haus Langendreer, die Bochumer 
LWL-Schule mit dem Förderschwer-
punkt körperliche und motorische 
Entwicklung, einen Sponsorenlauf, 
egal ob zu Fuß, mit dem Rolli oder 
einem Fahrrad. Rund 200 Schüler-
innen und Schüler nahmen am 13. 
Sponsorenlauf der Schule teil und 
konnten den Menschen(s)kindern 
einen Spendenscheck in Höhe von 
1250,- € überreichen.  

 
 

 

 

Tausend Dank! 
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Benefiz-Golftunier  

Bereits zum 12. Mal versammelten 
sich die Damen des Bochumer 
Golfclubs, um zugunsten Men-
schen(s)kinder e.V. zu golfen. Tolle 
2.790 Euro konnte Barbara Trösken 
bei dem anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein vermelden. 

 
Aber es kam noch besser. Bereits 
im März hatte der Lions Club Bo-
chum-Allegra den 24. Bochumer 
Kulturfrühling, auch eine Benefiz-
veranstaltung,  durchgeführt.  Und 

 
so kamen Birgit Baardseth und die 
Vorsitzende Silvia Lange mit einem 
symbolischen Überraschungspaket 
mit noch einmal 2500,- €. 
Damit wollen wir den Kindern und 
Jugendlichen weiterhin Ferienfrei-
zeiten ermöglichen, um Kindern 
eine schöne Zeit zu bescheren und 
den Eltern ein wenig Luft zum 
Durchatmen verschaffen. 

Wir bedanken uns sehr herzlich. 

Aktion Zahngold 

Bei einem Besuch von Dr. Becker 
u. Dr. Rau während unserer Ferien-
betreuung für Kinder mit Behin-
derung wurde ein Spendenscheck 
über sagenhafte 11.500 € über-
reicht. Möglich wurde dies durch 
alte Zahngoldspenden der Patien-
ten der Mitglieder des Spenden-
kreis Bochumer Zahnärzte.  

 
Tausend Dank an alle  

Zahngoldspender! 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
Scheine für Vereine 

Bei Radio 98,5 gab es eine tolle 
Aktion: „Scheine für Vereine“. Wir 
haben uns beworben, um mit zwei 
Gokarts den Fuhrpark für unsere 
Kids zu erweitern. Dazu hat auch 
die Wilde 13 zusammen mit Chris-
tian eine Sprachnachricht verfasst. 
Am Ende entschied eine Jury über 
die Geldvergabe. Morgenmacher 
Felix Groß hat sich eines morgens 
bei uns gemeldet und verkündet: 
Menschen(s)kinder ist bei den Ge-
winnern und wird mit 500,- € be-
dacht. Von 300 Bewerbungen sind 
17 Vereine ausgewählt worden.  

 
Später gab es dann noch eine 
offizielle Spendenübergabe in der 
Radaktion.  

Vielen Dank an Felix! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Redaktion: Diana Stricker 
Fotos: Menschen(s)kinder e.V. 
       Druckerei:

Herzlichen Dank 
an alle Spender im Jahr 2019 für 
ihre Unterstützung, darunter u.a.  
 

AST Bochum GmbH Armaturen 
Schlauch- und Tunneltechnik 
Atelier Bellis (Tepe), Bochum 
Frau Sabine Bargel, Witten 
Herr Alexander Buchmann 
Herr Norbert Büttner, Bochum 
Herr Bernhard Dante 
Herr Jan de Boer Sr., Herten 
Dimitri und Tatjana Dubinitski 
Frau Sandra Feld, Dortmund 
Herr Joachim Fleischer, Essen 
Mitarbeiter der Firma Franke 
Foodservice Systems GmbH 
Frauenhilfe Gemeinde Günnigfeld 
Frau Rosemarie Grubing, Bochum 
Frau Adelheid Hackert, Bochum 
Dorothee und Gerd Hegemann 
Inner Wheel Club Bo-Hellweg 
Ev. Kirchengemeinde Gerthe 
Agnes und Daniel Kocot 
Frau Irene Krischfink 
Fam. Dr. Thomas Lücke, Bochum 
Paul und Leni Mahnert-Stiftung 
Media Saturn Deutschland GmbH 
Eheleute Mundus-Lange, Bochum 
Frau Gerda Nickel, Bochum 
Frau Gisela Otting, Bochum 
Herr Peter Roeschies, Bochum 
Frau Gisela Romweber, Dortmund 
Freunde Round Table 81 Bochum  
Brunhilde und Alfred Schüler 
Frau Julia Sonnabend 
Familie Sonneborn, Bochum 
Belegschaft der Stadtwerke BO 
Frau Daniela Stiens, Bochum 
Frau Simone Strziß, Herne 
Herr Stefan Tepe, Bochum 
Herr Klaus-Hermann Wöhst, Essen 

u.v.m. 

Kondolenzspenden im Andenken an:  

Frau Brunhilde Robok 
Herr Helmut Kemper 
Frau Rosi vom Bruck 
Herr Rudolf Göbel 

Geburtstagsspenden von:  

Herr Franz Sieger 
Herr Joachim Fleischer, Essen 
Herr Klaus-Dieter Jung, Bochum 
Frau Ria Schäfer, Bochum 

Krankenkassenförderung von:  
BKK Arbeitsgemeinschaft NRW 
AOK Nordwest 
DAK-Gesundheit 
 

 

Elterninitiative für Kinder mit Behinderung 
 

Alexandrinenstraße 5  •  44791 Bochum 
Tel. (0234) 509 2843 (Anrufbeantworter) 
 

info@menschenskinder-bochum.de 
www.menschenskinder-bochum.de 
 

Bankverbindung:    Sparkasse Bochum   
IBAN: DE22 4305 0001 0001 4665 31 
 

oder:                    Volksbank Bochum   
IBAN: DE53 4306 0129 0367 8108 00 

 

8. integratives    
        Kinderfest 
 

am   16. Mai 2020  
im LUEG-Center Bochum 
 
Wer sich als Institution beteiligen 
oder uns ehrenamtlich unterstützen 
möchte, meldet sich bitte bei  
J. Grothkop      T: (0234) 26 10 13    

save the date 
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